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Halle Donnerstag

Telegraphiſche Nachrichten
aris 14 Juni Deputirtenkammer Die Supplementar

Creditforderung von 14 Millionen Fres für die Expedition
nach Tunis wurde einſtimmig genehmigt W wurde der
Antrag Laiſant betreffend die Herabſetzung des Militärdienſtes

3 Jahre berathen Der Kriegsminiſter Farre ſprach ſich
gegen dieſe Herabſetzung als eine gefährliche aus und erklärte

z Jahre ſeien unzureichend für die militäriſche Ausbildung
namentlich für diejenige der Cavallerie und der Specialwaffen
Der Miniſter fügte hinzu ein dreijähriger Dienſt bei der
Fahne exiſtire in Deutſchland aber er ſei dort während
55 Jahren vorbereitet worden In ſeiner Rede bemerkte der

Miniſter gelegentlich nichts bedrohe den Frieden Die Be
Rehungen Frankreichs zu dem mächtigen Nachbar ſeien die
freundſchaftlichſten Die Kammer beſchloß faſt einſtimmig
in die Berathung der einzelnen Artikel des Antrags Laiſant

einzutreten Der Senat nahm in erſter Leſung den Geſetz
entwurf über den obligatoriſchen Unterricht anden Die Wahleines lebenslänglichen Senators an Stelle Littré s wurde

auf den 23 d feſtgeſetzt Wie es heißt würden die all
gemeinen Wahlen am erſten Sonntag des September ſtatt
finden

Rom 14 Juni Deputirtenkammer Der Miniſter
präſident legte die Anſicht der Regierung über die haupt
ſächlichſten Punkte des Wahlreformentwurfs namentlich über
die Bedingungen der Wahlfähigkeit und den Wahlcenſus dar
und erklärte aus der Bedingung des Abſolvirens der zweiten
Klaſſe der Elementarſchule und des Wahlcenſus von 19 Lire
80 Cent mache das Miniſterium eine Cabinetsfrage Die
Regierung ſtimme mehreren von der Commiſſion ange
nommenen Amendements zu müſſe aber andere ablehnen
Auf eine Anfrage Crispi s erwiderte Depretis das Cabinet
habe bezüglich des Liſtenſkrutiniums noch keinerlei Beſchluß
gefaßt CErispi widerholte er ſei für das Liſtenſkrutinium
mehr noch als für die Erweiterung des Stimmrechts
Jm Fortgange der Sitzung wurde mit großer Majorität
geheime Abſtimmung beſchloſſen und zunächſt das Amende
ment Forti s welches alle majorennen im Genuſſe ihrer
politiſchen und bürgerlichen Rechte befindlichen Italiener
für wahlfähig erklärt mit 314 gegen 39 Stimmen
abgelehnt

London 14 Juni Wie die amtliche Gazette meldet iſt
der Generalmajor Hamley zum Delegirten Englands für die
internationale Commiſſion zur Ueberwachung der Räumung
der an Griechenland abgetretenen Gebiete ernannt und Major
Ardagh zum Delegirten für die Commiſſion zur Abſteckungder griechiſch türkiſchen Grenze

h

Deutſches Reich
Eine der Germanig aus Rom zugehende Mittheilung

erklärt eine Zeitungsnachricht wonach ein zweiter Brief
des Papſtes an Kaiſer Wilhelm exiſtiren ſollte für un
begründet fügt aber hinzu

Dagegen habe ich aber Grund zu vermuthen daß der h
Stuhl auf anderem Wege Vorſchläge zur Regelung derTrier er Angelegenheit und vielleicht auch in Vege auf
Fulda hat nach Berlin langem laſſen Herr Dr Reuß
würde als Bisthumsverweſer an hoher kirchlicher Stelle
gewiß ſehr genehm ſein aber in den hieſigen maßgebenden
Kreiſen ſcheint man mehr dazu geneigt dem Trierer Dom
kapitel die Wahl eines neuen Capitularvicars zu überlaſſen
n v durch päpſtliche Ernennung eines Adminiſtrators

en

Graf Botho Eulenburg der jetzt nach dem Tode ſeines
einzigen Kindes weniger als je daran denkt in den Staats
dienſt zurückzukehren befindet ſich ſeit einigen Tagen auf
Schloß Neuſtadt in Weſtpreußen

Officiös wird uns unterm 14 d Mts aus Berlin ge
rieben

In der Bundesrathsſitzung vom 2 Juni wurden für drei
vaeante Stellen bei den Disciplinarkammern neue Mit
glieder gewählt und zwar für die Stelle bei den Disciplinar
kammern in Hannover und Bremen der preußiſche Militär
Jntendantur Aſſeſſor Hafner in Hannover für die Disciplinar

Sturm und Noth
Nicht wahr lieber Leſer wenn Du ſo in den Zeiten der Tag

und Nachtgleiche daheim in den warmen Federn liegſt und
draußen dem nächtlichen Sturme lauſcheſt wie er hoch oben über
die Dächer raſt und die Straßen entlang fegt und ſich in den
Winkeln der Häuſer fängt und von oben herab in die Schorn
ſteine hineinheult wie ein Wahnſinniger dann kommt Dir
ein leiſes Gruſeln an mit dem Gedanken Wie mag es jetzt denen
zur See ergehen oder Gnade Gott dem Schiff welches jetzt
nahe an der Küſte iſt Und dann ziehſt Du die Zipfel des
Bettdeckes höher hinauf und die Schlafmütze herunter über die
a ja r weiter h r n und drehſt Dich herum

äfſt ein Und am nächſten Morgen iſt alles veund vergeſſen Nicht wahr ß rſelefen
Freilich um die Noth unſerer Brüder zur See am Beſten zu

verſtehen muß man ſelbſt einmal im Sturm an der Küſte ge
ſtanden haben Sturmhimmel und brüllendes Meer deſſen

ogen in langen ſchrecklichen Mauern heranjagen und krachend
berſten daß der Schaum hochanfſpritzt und vom Wind weit ins
Land hinein getragen wird Und da ſtehſt Du am ſicheren
ſtrande und draußen Du kannſts mit bloßem Auge ſehen

ringt auf den wüthenden uthen ein Schiff auf und nieder
Jetzt iſts verſchwunden da tauchts wieder auf holla ſchon
der zweite Maſt weg wie es auf der Seite liegt Und in
dem Fahrzeug ringen noch in dieſem Augenblicke zehn vielleicht
ävanzig Menſchenſeelen nicht ſtärker und nicht ſchwächer als
die Deine mit dem entſetzlichen Tode in den Wellen Wie
lange kann s noch dauern Eine Stunde vielleicht das
dabrzeug ſcheint nicht mehr viel aushalten zu können Und

ann ſchlägt Welle auf Welle donnernd auf die Schutzloſen ein
de und die erſtarrten Finger können ſelbſt mit der Rieſenkraft

er Todesangſt nicht mehr an den verwirrten Tauen fich feſt
rampfen und einer nach dem anderen verſchwindet in dem

ſchwarzen wogenden Abgrunde Wie ſie jetzt nach der Küſte
ausſpähen mögen nach Hülfe Hülfe Zehn zwanzig
vielleicht denen allein ihr liebes Leben noch nie ſo begehrens
werth erſchien als in dieſer gräßlichen Stunde zehn zwanzig

timmen die mit jedem Ruck den das halbdemolirte Fahrzeug
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kammer in Frankfurt der Landgerichtsrath Ollenroth daſelbſt
und für die Disciplinarkammer in Poſen
Oberpoſtdirector Oberpoſtrath Tybuſch daſelbſt

Die zwiſchen der Schweiz und Deutſchland am
23 v M in Berlin abgeſchloſſene Uebereinkunft zum
Schutze des literariſchen und künſtleriſchen Eigen
thums lautet

Jn betreff des gegenſeitigen Schutzes der Rechte an
literariſchen Erzeugniſſen und Werken der Kunſt ſollen ſoweit
dieſe Erzeugniſſe und Werke nicht als Erzeugniſſe und Werke
inländiſcher Urheber geſchützt ſind für das Gebiet des
deutſchen Reichs und für das Gebiet der ſchweizeriſchen
Eidgenoſſenſchaft die Beſtimmungen der unter dem 3 Mai
1869 zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde und der Schweiz
abgeſchloſſenen Uebereinkunft maßgebend ſein Jedoch tritt
an die Stelle der im Artikel 6 dieſer Uebereinkunft vor
geſehenen h und s die Anmeldung beidem Stadtrathe in Leipzig und die Eintragung in die bei
dieſem geführte Eintrogsrolle Anmeldung und Eintragung
ſind nach den für die Werke inländiſcher Urheber maßgebenden
Beſtimmungen zu bewirken 2 Gegenwärtige Verabredung
ſoll vom 1 Juli 1881 an in Kraft treten und bis zum
30 Juni 1886 in Kraft bleiben Jm Falle keiner der ver
tragſchließenden Theile zwölf Monate vor dieſem Tage ſeine
Abſicht die Wirkungen der Verabredung aufhören zu laſſen
kundgegeben hat bleibt dieſe in Geltung bis zum Ablaufe
eines Jahres von dem Tage ab an welchem der eine oder
der andere der vertragſchließenden Theile ſie kündigen wird
Jeder der vertragſchließenden Theile ſoll außerdem berechtigt
ſein dieſelbe ſchon früher mit gleicher Wirkung zu kündigen
wenn eine in dem Gebiete des einen oder anderen Theiles
eingetretene Aenderung der Geſetzgebung über die darin beWe ten Gegenſtände eine Kieviſton wünſchenswerth machen

ollte

r commiſſariſche

Bulgarien
Dem Fürſten Alexander hat eine Deputation bulgariſcher

Frauen eine von 325 Frauen unterzeichnete Adreſſe überreicht
in welcher dieſelben erklären daß ſie ihre Söhne in ſolcher
Weiſe erziehen daß dieſelben in der Stunde der Gefahr Alle
ihr Leben für den Fürſten und die Verfaſſung opfern würden
jede Mutter müßte indeß ihren Sohn für einen Verräther
halten wenn er in die der Verfaſſung willigte
Ganz nach ſpartaniſchem Vorbilde mit ihr der Verfaſſung
nämlich oder auf ihr Dem wiener Cabinet ſoll übrigens
nach zuverläſſigen Meldungen die Abſicht irgend welcher Ein
miſchung in die bulgariſche Angelegenheit fern liegen

vVOCEGSC BonnHalle den 15 Juni
Vorbehaltlich des eingehenden Berichtes über die geſtrige

Sitzung des Thüringiſſch Sächſiſchen Geſchicht s vereins
theilen wir heute mit daß bei obiger Veranlaſſung der Beſchluß
Paßt worden iſt am 29 d mit Hilfe des neu eingerichteten

ampfbootVerkehres einen Nachmittags Ausflug nach Wettin
zu unternehmen der Aufenthalt daſelbſt wird durch Beſichtigung
der erhaltenen Reſte mittelalterlicher Bauwerke und der Stätten
an die ſich die bekannten reichen hiſtoriſchen Erinnerungen
knüpfen ſowie durch einen ſich mit letzteren vorausſichtlich be
ſchäftigendem Vortrage ausgefüllt werden hoffentlich wird ſich
auch die Theilnahme der Damen der Vereinsmitglieder an
dieſem Ausfluge ermöglichen laſſen

Die Handelskammer hat ſoeben ihren Jahresbericht
über das Jahr 1880 herausgegeben Wie ſeine Vorgänger zer
fällt auch dieſer Bericht in einen allgemeinen und einen that
ſächlichen Theil Der allgemeine Theil behandelt u A folgende
Capitel Geſetzgebung und Verwaltung Handelsbeziehungen zu
auswärtigen Staaten Wirthſchaftliche Jntereſſenvertretung
Handelsuſancen und locale Handels angelegenheiten Maß und
Gewicht Münz Bank und CEreditweſen Einrichtungen ſpec
Gewerbe und Jnduſtrie betreffend wie ArbeiterUnfallver
ſicherung Abänderung der Gewerbeordnung Jnternationaler
rn Ausſtellungen Waarenauctionen durchberichtsvollzieher ferner Verkehrsweſen Zoll und Steuerweſen
Der thatſächliche Theil birgt wiederum eine Fülle der intereſſan
teſten Mittheilungen und Nachweiſe U A iſt demſelben auch
eine graphiſche Darſtellung der Halleſchen Zuckerpreiſe im letzten
Jahre beigegeben Wir werden in einer Reihe von Auszügen
in Kürze auf den Bericht zurückkommen

Die Direction der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn
hat nunmehr ebenfalls für ihre Linien die von uns vor einigen
Tagen mitgetheilten von den anderen in Frage kommenden

16 Juni 1881
Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen

Zweiter Tag Schluß
Die Gottſchick ſchen Theſen weſche wir aus unſerem

geſtrigen Referate ausſchteden lauten folgendermaßen
1 Die Einführung der Verfaſſung hot den Unterſchied von

Richtungen in dir hen Kirche zu dem Gegenſatz
organiſirter Parteien verſchärft

2 Daraus entſpringen die Gefahren daß der Einzelne der
Partei gegenüber die ſittliche Frrhrige verliert daß das
öffentliche Gewiſſen abgeſtumpft wird daß eine
Verbitterung der Gemüther eintritt welche den Beſtand un
ſerer Landeskirche und damit die Lebenskraft der evangeliſchen
Kirche Deutſchlands bedroht er3 Da die rechtliche Organiſation der Kirche in fixirter
Lehre Verfaſſung Disciplin Cultus nach evangeliſcher An
ſchauung im Unterſchiede von Evangelium und Sacramenten
juris humani iſt ſo widerſpricht es dem Weſen der Kirche
nicht wenn ſich auf dieſem Gebiete Unterſchiede der Auf
faſſung geltend machen

4 Da die rechtliche Organiſation der Kirche nicht ein Acci
denz an der Subſtanz derſelben iſt ſondern ein Mittel zur
Verwirklichung des Zweckes der Kirche ſo iſt der energiſche
Kampf für zweckmäßige und gegen zweckwidrige Mittel etwas
berechtigtes und nothwendiges

5 Es verſtößt gegen den kirchlichen Gemeinſinn wenn man
ſich gegen den Unterſchied der kirchlichen Parteien principiell
ablehnend verhält es iſt aber die Pflicht des Einzelnen ſeiner
Partei gegenüber ſich die ſittliche Selbſtändigieit zu wahren
ſowie die Partei ſich davor zu hüten hat dieſelbe durch ſtraffe
Parteidisciplin zu beeinträchtigen

6 Die Parteipolemik hat ſich vor ſittlicher Verdächtigung
der Gegner zu hüten wo perſönliche Conflicte vorliegen iſt
nicht in literariſche Polemik perſönlicher Natur einzutreten
ſondern die Beurtheilung der Sache einem Schiedsgericht
anheimzuſtellen

7 Bei der Beurtheilung gegneriſcher Parteien iſt der prin
cipiell chriſtliche Charakter derſelben nie zu vergeſſen ſo lange
dieſelben ſich zu dem Evangelium von dem in Chriſto erſchie
nenen Reiche Gottes bekennen

8 Die Polemik gegen die Anſchauungen und Beſtrebungen
anderer Parteien hat den Zweck der gegenſeitigen Verſtän
digung ſich gegenwärtig zu halten und muß deshalb darauf
bedacht ſein das relativ berechtigte auch in dem bekämpften
zu verſtehen und anzuerkennen

9 Agitation zum Zweck der Stärkung der eigenen Partei
r ſo weit die Agitationsmittel nicht unſittlicher

atur ſind
10 Es heißt das Partei Jntereſſe zum Selbſtzweck machen

und iſt darum unberechtigt wenn man gegen Compromiſſe
erlt einzelner Maßregeln ſich principiell ablehnend
verhält

11 Unterdrückung der Minoritäten iſt ſittlich unzuläſſig
und es iſt nicht blos das Recht ſondern die Pflicht derſelben
ſich hiergegen durch jedes geſetzliche Mittel zu ſchützen

12 Als wünſchenswerthes Ziel iſt eine weniger ſcharfe
Sondirung der Parteien im Auge zu behalten

Jn Fortſetzung der Debatte über dieſe Theſen möchte Herr Land
rath v Rauchhaupt beſonde s die Theſe 12 den Verſammelten
an das Herz legen denn alle Parteien welche ſich nicht
principiell vom Boden des Evangeliums trennen müſſen auch
zu gemeinſamem kirchlichen Handeln zuſammentreten Eine be
ſondere Verwahrung gegen den Proteſtantenverein halte er darum
für unnöthig weil das Statut des Vereins in genügender Klar
heit die Stellung deſſelben bezeichne Auch Pfarrer Lüttke
Schkeuditz hält es mit Hinblick auf die poſitive Unionspartei
für ein Unrecht da zu trennen wo ein genügender Grund zur
Loslöſung fehle und will die Selbſtſucht welche aus ſolchem
Treiben ſpreche verbannt ſehen und Prof Hering wünſcht
unter Zuſtimmung zu den Ausführungen des Referenten daß die
Verſammlung die Subſtanz des Vortrags ſich aneigne Conſ R
Köſtlin verwarf den in Theſe 6 ausgeſprochenen Gedanken des
Schiedsgerichts als unpraktiſch worauf übrigens auch der Referent
keinen Werth gelegt hatte und betonte mit Nachdruck daß die
jetzt beſtesenden mit dem Staats und Maſſenkirchthum zuſammen
hängenden Parteien ein Unglück ſind das ſich freilich nicht mit
Einem Male abthun laſſe Beſonders das auf den Synoden
überhand nehmende Fractionsweſen welches ſoweit gehe daß die
wichtigſten Beſchlüſſe nicht durch ſachliche Debatten in der Haupt
verſammlung ſondern durch Abmachungen in den Fractionen zu
Stande kämen und daß der Einzelne durch Fractionsbeſchlüſſe
vinculirt werde priſe ſcharf verurtheilt werden er erkennt an
daß die evangeliſche Vereinigung auf der letzten Generalſynode
ſich von dieſem Auswuchs einer unberechtigten Parteidisciplin
fern gehalten und Fractionsbeſchlüſſe nicht als bindend hinge

Bahnen bereits zugeſtandenen Reiſevergünſtigungen zum Beſuche
unſerer Gewerbe Ausſtellung genehmigt

ſtellt habe Nachdem ſchließlich von Prof Jacobi gegen Theſe 3
ein Bedenken ausgeſprochen und eine Abänderung vorgeſchlagen

erhält zu ihrem Herrgott emporſchreien und tauſend verwirrte
Gedanken an Weib und Kind an Eltern und Geſchwiſter in der
Heimath

Ha nicht wahr lieber Leſer jetzt in Wellendonner und
Sturmgraus über Dir die fliegenden Wolken und vor Dir in
Geſichtsweite die Opfer eines ſicheren Todes nicht wahr
jetzt wird Dir die furchtbare Bedeutung von Sturm und Noth
zur See klar und friert Dich bis ins Mark hinein Und
wenn jetzt Einer da wäre der ſich todesmuthig mit einem Boote
durch die heulende Brandung wagte zu den dem Verderben
Geweihten gelt jetzt thäteſt Du gern einen tiefen Griff
in Deine Taſche für den kühnen Retter aus Sturm und Noth

Und da iſt einer Da ſind ihrer Viele die wenns am Meere
ſtürmt ihr Leben aufs Spiel ſetzen um das Leben ihrer ſchiff
brüchigen Mitmenſchen Und iſt auch ein großer Verein der
dieſe Männer und ihren lehbensgefährlichen Dienſt organiſirt
und regelt welcher Stationen anlegt und mit Fahrzeugen und
Rettungsapparaten verſieht Das iſt die deutſche Geſellſchaft
zur Rettung Schiffbrüchiger dieſelbe welche vor etwa 14
Tagen unter dem Ehrenpräſidium des Seemansprinzen Heinrich
in Kiel ihre 15 Hauptverſammlung abhielt Sechszehn Jahre
beſteht dieſe Vereinigung und in dieſen ſechzehn Jahren haben ihre
Rettungsanſtalten Eintauſendeinhundertvierzehn Menſchen
dem Wellentode entriſſen im letzten Jahre allein 122 Fünf
undachtzig Menſchenleben haben in dieſem vergangenen Jahre
die Rettungsböte aus Sturm und Noth erlöſt ſiebenunddreißig
ſind durch Raketenapparate geborgen worden Aber auch zwei
der kühnen Retter der Lootſe Kehnappel aus Warnemünde und
der Ruderer Harms aus Horumerſiel ſtarben einen wahren
Heldentod im Dienſte der Humanität

Nun lieber Leſer der vorhin noch ſo gern eine reiche Spende
für das Rettungewerk dahingegeben nun wäre ja Rath ge
ſchafft Was meinſt Du die unter dem Protectorate unſeres
Kaiſer Wilhelm ſtehende deutſche Geſellſchaft zur Rettung Schiff
brüchiger im Gründungsjahre 3874 Mann ſtark zählt jetzt 35,935
Mitglieder wenn Du ihr nun zu ihrem 35,936ſten Mitgliede
verhülfeſt Du brauchſt keine Angſt zu haben im Rettungs
boote können ſie Dich nicht brauchen Aber wenn Vu Dir jähr
lich einen Betrag von mindeſtens anderthalb Mark erübrigen

kannſt jährlich anderthalb Mark und dies Scherflein dem
ſchönen Rettungswerke zuwenden willſt Commerzienrath Kühn
in Deſſau die Eisleber Discontogeſellſchaft Th Fuhſt in Halle
A Gesky in Merſeburg Ferd Quelle in Nordhauſen vertreten
u A die Geſellſchaft in unſerer Provinz während in Halber
ſtadt G Randewig und Magdeburg Paſt Hildebrand
Bezirksvereine exiſtiren ſo wirſt Du daſür ſchon ordent
liches Mitglied und biſt Du begüterter und kannſt gar auf Ein
Mal 75 M oder noch mehr entbehren ſo erhältſt Du dafür ein
Stiftungsdiplom und die Würde eines außerordentlichen Mit
gliedes und noch darüber den glückſeligen Gedanken mit
Deinem Gelde vielleicht dies oder das von Sturm und Noth
bedrohte Menſchenleben dem feuchten Tode abgekauft zu haben

Auch noch einen anderen hübſchen Vorſchlag könnte ich Dir
machen Jntereſſirſt Du Dich am Ende für Autographen und
Zeichnungen die eine Anzahl hervorragender Männer Für
ſten Staatsmänner Feldherren Gelehrter und Künſtler geliefert
haben und die nun in trefflichem Holzſchnitte in einem ſchönen
Album vereinigt in der Verlagshandlung des Deutſchen Fa
milienblattes J Schor er erſchienen ſind Aus Sturm
und Noth heißt der prächtige Band und der Titel ſoll Dich
daran mahnen daß die 5 welche Du dafür ausgiebſt nicht
etwa in die Taſche des Verlegers und Druckers wandern ſondern
in die Sammelbüchſe der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung
Schiffbrüchiger, welche wie Du Dir wohl denken magſt viel
Geld braucht um für ihr edles Werk immer mehr Boden zu
gewinnen Fünf Mark und dafür 80 Seiten in Großquart
voller der intereſſenteſten Autographen und Skizzen Laß uns
ein wenig darinnen blättern und wenn Dir dann nicht das
Fünfmarkſtück leicht aus dem Portemonnaie rollt

Schau da aufs erſte Blatt hat unſer Kaiſer Wilhelm der
Protector der Geſellſchaft ſeinen Namen mit dem langen Schnör
kelzug hingeſetzt welcher dem Namen wie ein Hermelinmantel
nachzieht Erſt wägen dann wagen iſt ſein Sinnſpruch Gott
mit uns der der Kaiſerin deren Name Auguſta darunter ge
ſchrieben ſteht Da auf einem andern Blatte eine ſtolze
hochaufgerichtete Handſchrift Furchtlos und beharrlich Friedrich
Wilhelm Kronprinz, und Goethes Edel ſei der Menſch hülf
reich und gut unterzeichnet Victoria Kronprinzeſſin Vom



war die rn ung jedoch dieſes Bedenken nicht für erheblich
genug anſah um die Annahme der Theſen zu verhindern wur
en dieſelben im Ganzen und Großen nach ihrem erheb

lichen Jn halt angenommen Jnzwiſchen war die Neuwah
des drei Jahre fungirenden Vorſtandes durch Stimmzettel vor
ſich gegangen das Reſultat ergab die Wiederwahl ſämmtilicher
bisheriger Vorſtandsmitglieder ſo daß auf weitere drei Jahre

e Männer den Vorſtand des Evangeliſchen Vereins bilden

1 in Halle Prof Director Dr Herbſt Vorſitzender Prof
Dr Beyſchlag Juſtizrath Fiebiger Superint Lic FörſterStadtrath Fubel Prof Dr Herkng Prof Dr Naſemann
Prof Dr Riehm

2 auswärts Paſtor Bärwinkel in Erfurt SuperintBeſſer in Ermsleben Amtsrath Blomeyer in Hornburg
Director Probſt Dr Bormann in Magdeburg Paſtor
Dr Danneil in Niederdodeleben Superint Felgenträger
in Voigtſtedt Bürgermeiſter Horn in Torgau Regierungsrath E

annegießer in Magdeburg Superint Klapproth in
Snpen Oberregierungsrath Schede in Merſeburg Conſ Rath

ott in Barby Superint Urtel in Giebicheaſtein Superint
Dr Wolf in Oſterburg eDa Director Herbſt das Präſidium aus Rückſichten auf ſeine
Geſundheit nicht wieder übernehmen zu können erklärt hatte
wird der Vorſtand demnächſt das Präſidium in anderer Weiſe
zu ordnen haben

Nachdem ſchließlich nochmals zum Beſuch der Erfurter Herbſt
verſammlung aufgefordert war derzufolge die Halleſche Herbſt
verſammlung ausfallen wird wurde die Conferenz mit Geſang
und Segenswunſch gegen 2 Uhr geſchloſſen Ein einfaches
Mahl im Stadtſchützenhaus vereinte noch zahlreiche Vereins
genoſſen bis in die Nachmittagsſtunden

Der achte deutſche Gaſtwirthstag in Halle a/S
am 14 und 15 Juni 1881

Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Sitzung in welcher wie
wir nachtragen Herr Verbandsſecretär Warnatz über die
Thätigkeit des Centralbureaus und über die Ausführung der
ſeit dem 7 Gaſtwirthstage gefaßten Beſchlüſſe berichtete wurde
eine Vorlage des Centralbureaus angenommen in der eine
Prämie von 500 M für die Erfindung eines Apparates aus
geſetzt wird welcher durch Druckregulirung nachweislich eine
Gaserſparniß von 20 bis 25 Proc erzielt Die Entſcheidung
über die Prämiirung bleibt bis 1883 vorbehalten Weitere Be
dingungen ſind daß das Sparbrennerſyſtem ausgeſchloſſen bleibt
die Aufſtellung 12 2 Mtr vom Gasmeſſer erfolgt und zwar
auf Koſten des Fabrikanten Der Antrag der Herren Tütge
und Köhn Hamburg auf Einführung eines Normallehrvertrages
für Kellner Köche u ſ w und der hierher gehörige Antrag
Tütge die Lehrbriefe an Weinküfer und Deſtillationsgehilfen
künftig ſeitens des Verbandes auszuſtellen fanden gleichfalls
Annahme Bei der Berathung über dieſe ſowie die nächſtfolgenden
Nummern der Tagesordnung traten auch Vertreter des Kellner
bundes auf Der Verein berliner Weißbierwirthe beantragte
die Einführung einheitlicher Controlbücher dieſer Gegenſtand

ſoll dem 9 Gaſtwirthstage nochmals vorgelegt werden Der
Antrag Magdeburg auf Gründung von Fortbüldungsſchulen für
Kellner ſeitens des Verbandes wurde in dieſer Form nicht ge
nehmigt ſondern nur der Wunſch ausgeſprochen daß die Local
vereine in dieſem Sinne wirken möchten Der Verein berliner
Gaſtwirthe wollte eine Verſchmelzung der VerbandsControl
Schiedsgerichte mit denen des deutſchen Kellnerbundes herbei
geführt ſehen ſein Referent Herr Keck beantragte daß die
Streitigkeiten zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern
einem gemeinſamen Schiedsgerichte zur Schlichtung überwieſen
würden in dem je nach der Zahl der Vereinsmitglieder entweder
3 Principale und 2 Kellner oder 5 Principale und 3 Kellner
Sitz haben Das Urtheil ſolle protocollariſch begründet werden

e Verbandsvereine und Kellnerbezirksvereine bindende
raft haben
Ebenſo wie dieſer Antrag wurde der folgende deſſelben Vereins

Referent Herr Landgraf genehmigt
Gegen das Urtheil des Schiedsgerichts ſoll Berufung an das

Centralbureau möglich ſein Dieſem ſollen auf Antrag des
Appellanten die Acten vorgelegt werden und es ſolle entweder
das Urtheil der erſten Jnſtanz gutheißen oder unter Angabe der
Gründe die Sache zur nochmaligen Verhandlung an das Ver
bandsſchiedsgericht zurückweiſen

Hierbei wurden die Verhandlungen am erſten Tage ab
ebrochen die Nachmittagsſtunden füllte ein Ausflug nach
iebichenſtein aus Für den Morgen des zweiten Tages waren

die Gäſte nach der halleſchen Actienbierbrauerei zu einer Bier
probe geladen worden

Provinzial Nachrichten

mit dem Projekte einer normalſpurigen Eiſenbahn von Bitterfeld
über Sandersdorf Heideloh Tannepöls Zörbig und Mößlitz
nach der Station Stumsdorſ fertig und will daſſelbe in Kürze

l einem Kreiſe der Meiſtintereſſirten vorlegen Gleichzeitig macht
ſich eine von Radegaſt ausgehende Agitation ſür Anlegung einer
NormalſpurBahn von Bitterfeld über Zörbig und Radegaſt nach
der Station Weißand geltend Morgen wird die erſte vorbe
reitende Verſammlung für dieſes Projekt in Bitterfeld abgehalten
werden Wir behalten uns vor auf dieſe Projekte ausführlicher
zurück zu kommen Unter dem Viehſtande des Ritterguts
Pruſſendorf ſind vier Ochſen der Lungenſeuche verdächtig ge
worden wie der Amtsvorſteher kund giebt Die anhaltend
kalte Witterung räumt unter den Schwalben denen es an
Nahrung fehlt gewaltig auf überall findet man Leichen dieſer
lieblichen Thiere

D Kaſſel 14 Juni Ein Todtſchlag um einen Schnaps
in Verbrechen wie es roher und brutaler wohl kaum gedacht

werden kann kam geſtern und heute vor hieſigem Schwur
gericht zur Verhandlung Des ſchweren Raubes und Todt
ſchlages angeklagt erſcheint der 25jährige Dienſtknecht Chr Jske
aus Jmmighauſen vor den Schranken beſchuldigt und in der
Hauptſache geſtändig am Abend des 4 November v J den
Tagelöhner Rampf in einem Gehölze bei dem Dorfe Sudeck in
Waldeck erſchlagen und beraubt zu haben Jske iſt ein Ge
wohnbeitstrinker der ſchlimmſten Sorte ſeit früheſter Jugend
dem Trunkſuchtsteufel anheimgefallen und ſcheut kein Mittel
um ſeiner Leidenſchaft fröhnen zu können auch der erſchlagene
Rampf war ein unverbeſſerlicher Trinker Am Nachmittage des
4 November war Jske auf dem Felde beſchäftigt als Rampf
im trunkenen Zuſtande mit einer vollen Flaſche Branntwein
unterm Arme in den dicht angrenzenden Tannenwald ging
Die volle Flaſche hatte Jske s Gelüſte nun im hoben Grade
erregt weshalb er nach Beendigung ſeiner Arbeit ſich ebenfalls
ia den Wald begab und nach ſeinem eigenen Geſtändniſſe
den bei ſeiner Branntweinflaſche am Boden kauernden Rampf
aufforderte ihn mal trinken zu laſſen Als dieſer abwehrte
ergreift Jske die mitgeführte Miſtgabel und ſchlägt den trunkenen
wehrloſen Menſchen mit derſelben mit aller Wucht auf den Kopf
o daß ein doppelter Schädelbruch erfolgte und infolge Verblutung

der Tod alsbald eintrat Sicher erſcheint baß nach verübter
Unthat der jeder menſchlichen Regung bare Verbrecher ſeine
wahrhaft thieriſche Gier nach Schnaps in aller Gemüthsruhe
befriedigte Darauf begab er ſich nach Hauſe aß trank und
ſchlief als ob nicht das Geringſte vorgefallen wäre Am anderen
Morgen ging er zum Thatorte ſchlepvpte die Leiche etwas in s
Gebüſche und nahm zum Theil des Erſchlagenen Sachen und
verſcharrte ſie unter einer Tanne Das ſeines Jnhaltes beraubte
Portemonnaie des Ramvpvf wurde ebenfalls ſpäter in der Erde
verſcharrt aufgefunden jedenfalls hat Jske ſich den Jnhalt an
geeignet Als nachmittags die Leiche aufgefunden wurde nahm
man allgemein zuerſt einen Selbſtmord an wurde doch ſogar
der Angeklagte ſeinem Dienſtherrn dem Bürgermeiſter der von
einer Reiſe zurückkehrte mit der Meldung von dem Vorgefallenen
entgegengeſchickt Die eingeleitete Unterſuchung verlief reſultatlos
gegen Jske hegte man keinen Verdacht Zehn Tage ſpäter gin
nun Jske von Gewiſſensbiſſen gepeinigt zum Gericht na
Corbach und legte ein Geſtändniß ab Jn heutiger Sitzung des
Schwurgerichts wurde er da die Geſchworenen mildernde Um

r zu lebenslänglichem Zuchthaus ver
urtheilt

Vermiſchtes
Eine verhaftete Prinzeſſin Die Gemahlin des

von Koburg eine große Freundin der Roſen brach während
eines Spazierganges auf der Margarethen Jnſel in Peſt eine
Theeroſe vom Strauche als auch ſchon der Gärtnerburſche vor
ihr ſtand ſie bacſch auffordernd ſofort mit ihm zu gehen
Die Dame ſagte Jch bin Prinzeſſin Luiſe, es nützte ihr nichts
der Burſche blieb unerbittlich und wohl oder übel ſie mußte
ihm folgen Der Polizei Commiſſar hielt eben Sieſta und ſaß
mit dampfender Pfeife den Hut auf dem Kopfe auf ſeiner Otto
mane Als die Prinzeſſin eintrat änderte ſich das Tableau und
ſie wurde ſofort in Freiheit geſetzt der Gärtnerbuxſche aber
wurde für ſeinen Pflichteifer belobt und erhielt als Belohnung
die verhängnißvolle Theeroſe

Zu Ehren des Profeſſors Albert Wolff in Berlin welcher
bekanntlich am 19 April d J ſein 50jähriges Künſtlerjubiläum
feierte findet nachträglich und zwar am 18 d ein Commers der
Studirenden der Akademie der bildenden Künſte ſtatt

Für die allgemeine deutſche Ausſtellung auf dem Gebiete
der Hygiene und des Rettungsweſens, welche 1882 in Berlin
ſtattfinden ſoll ſind bereits ſchon weſentliche Vorbereitungen
getroffen worden Die Bildung von Local Comites die in
engeren Kreiſen die Ausſtellung zu fördern haben hat guten
Fortgang genommen Dem Budget Entwurf zufolge wird der

O Zörbig 14 Juni Der war Theil des Bitterfelder
Kreiſes ſteckt voller Eiſenbahn Bauprojekte Da iſtzunächſt ein Comite welches im Anſchluß an die von der Station Eventualitäten iſt ein Garantiefonds von 200,000 M in Ausſicht
Weißand nach der Zuckerfabrik Glauzig führende Privatbahn genommen und
weiter über Löbejün nach einer Station der HalleAſchersbeträchtlichen Summe gezeichnet worden
lebener Bahn bauen will Ein hieſiger Bau Unternehmer iſt vollſtändige Programm verſandt werden Jn Vorſchlag gebracht Diaconiſſenhaus

Fels zum Meere ſchreibt Wilhelm Prinz von Preußen der
Schnörkel an dem Namen Wilhelm iſt auffälligerweiſe faſt
derſelbe wie der des Kaiſerlichen Großvaters Seine junge
Gemahlin hat ihren Namen mit ſehr energiſchen Zügen darunter
geſetzt Des Seeprinzen Heinrich Handſchrift lehnt ſich zurück
wie ein Matroſe beim Rudern Jn Noth geduldig im Glücke
gütig Friſch vorwärts in Gefahr lautet ſein Spruch Fideliter et
constanter iſt der gemeinſame Wahlſpruch der Herzöge von Sach
ſen Altenburg und von SachſenMeiningen und frommen Sinnes
ſchreibt Herzog Friedrich von Anhalt darunter Fürchte Gott
und befolge Seine Befehle Heinrich XIV Fürſt Reuß der
erſte fürſtliche Beſucher unſerer Gewerbeausſtellung ſchreibt ein
fach Jch bau auf Gott Aber auch außerdeutſche Fürſtlich
keiten haben ſich in das reichhaltige Album eingeſchrieben Die
nunmehrige Königin von Rumänien bekanntlich eine hochbegabte
Dichterin hat ſich durch Folgendes verewigt

Mehr Licht
ſandte meine Kraft hinaus

as ew ge Licht zu finden
Sie wandert weit ſie wandert lang
Jch fühl ſie von mir ſchwinden

ſah den hehren Himmelsſchein
urch Nacht und Nebel funkeln

Doch nun bin ich o lange Pein
Noch kraftlos und im Dunkeln

breite meine Arme aus
a ſinken ſie mir nieder

Jch ſeh nur Kerkerwand umher
Und ſchließ die Augenlieder

O käme nur die Kraft zurück
Thaufriſch wie klare Welle

wartete dann in Geduld
uf die geahnte Helle

Eliſabeth

Augenlieder wohl nur ein I us calami der fürſtlichen Vihteehee derecher Kehenſef n pous eamt der fürft

Etat balanciren mit 380,000 M Koſten für bauliche Anlagen
Leitung Verwaltung u dgl Summe als Einnahmen Für alle

ſind ſchon Verpflichtungsſcheine in Höhe einer
Demnächſt wird das

waren als Ausſtellungsterrain der Platz der Gewerbeausſtellung
vom Jahre 1879 und ein Terrain hinter dem zoologiſchen Garten
an dem daſelbſt in der Ausführung begriffenen Bahnhofe der
Stadtbahn

Giftmwordproceß Nach zwölfſtündiger Verhandlung wurde
der des fünffachen Giſtmord Verſuchs an ſeinem Weibe und
ſeinen vier Kindern angeklagte Gutsbeſitzer Anton Hemala von
den Geſchworenen zu Brünn am 13 d M nachts einſtimmig
ſchuldig erkannt und vom Gerichtshofe zu zwölf Jahren ſchweren
Kerkers verurtheilt Als Motiv der That erzählen die Zeugen
daß ſich Hemala ein bereits ergrauter Mann Wirthſchafts
beſitzer und ehemaliger Bürgermeiſter von Javureck mit einem
jungen Mädchen verheirathen wollte und darum ſuchte er ſeine
Frau und Kinder aus dem Wege zu ſchaffen

Junge Panther Jm zoologiſchen Garten zu Frank
furt a Me wurden am 12 d zwei ſchwarze Panther geboren
Der vorjährige Sprößling deſſelben Elternpaares hat ſich zu
einem ſtattlichen Thiere entwickelt welches ſich durch große
Zahmheit auszeichnet

m

Todesfälle
Der Hiſtorienmaler Ferdinand Wagner der ſich durch ſeine

in großem Stile ausgeführten Frescogemälde am Fuggerhauſe zu
Augsburg an den Sieben Kurfürſten zu Breslau an der
Stadtkanzlei zu Konſtanz in der Stadtkirche zu Friedberg Ober
baiern und andere vorzügliche Wandmalereien und Hiſtorien
bilder einen weithin geachteten Namen gemacht hat iſt am 13 d
zu Augsburg nach langem Siechthum verſchieden Wagner war
1820 zu Schwabmünchen geboren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die erſte Raffinerie von deutſchem Petroleum

ſoll in Hemelingen Hannover am 15 Juni in Betrieb geſetzt
werden Jn ca 8 Wochen wird auch die Deutſche Petroleum
Bohrgeſellſchaft eine Raffinerie eröffnen

Breslau 14 Juni Weizen pr Juni 220,00 Roggen pr
Juni 216,00 pr Juni Juli 210,00 pr Sept Octbr 178,50
Rüböl pr Juni 52,50 pr Sept Oct 53,50 Spiritus pr 700
Liter 100 Proz vr Juni Juli 57,90 pr Aug Sept 57,90
pr Sept Oct 55,50

Hamburg 14 Juni Weizen pr Juli Aug 215 Br 214
Gd vr Sept Oct 213,00 Br 212,00 Gd Roggen pr Juni
Juli 195 00 Br 19400 Gd vr Sept Oct 172,00 Br 170 09
Gd Hafer ſtill Gerſte ſtill Rüböl ruhig loco 54,50 pr Oct
57,00 Spiritus feſt vr Juni 50 Br pr Juli Aug 50
Br pr Aug Sept 50 Br pr Sept Oct 48 Br Kaffee ſehr
feſt Umſatz 4000 Sack Petroleum höher Standard white loco
8, 0 Br 8,00 Gd pr Juni 8,00 Gd pr Sept Dec 8,30 Gd

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung
Berlin 15 Juni 1 Uhr 50 Min

Fonds Börſe
4 90 Preuß Conſol Anleihe 105,60 4 Preuß Conſol

Anleihe 102,25 Bergiſch Märkiſche 11680 Mainz Ludwigs
hafen St Act per ultimo 97,50 Oberſchleſiſche St Act AE

ultimo 222 60 Oeſterr FFrauz Staatsbahn per ultimo 637
ombarden per ultimo 215 Oeſterr Cred Act per ultiwe

617 Disconto Command 21925 Darmſt Bank 167 25
Tendenz feſt

Getreide Börſe
Weizen Juni 215,75 September October 216 ruhig
Roggen Juni 209 September October 17875 gebeſſert

afer Juni 157,50 September October 153 50 feſt
üböl loco 54, September October 55 20 günſtig

Spiritus loco 59 30 Sevptember October 57 70 ſtill

Nachrichten des Standesamts Halle vom 14 Juni
Aufgeboten Der Handarbeiter A Pretſch u L Hoffmann

kl Schlamm Der Gärtner L Thiele u A Schieferdecker
Langegaſſe 5a und Bauhof Der Coloniſt P H Dill und
F H J Blenk Dresden Der Handarb F E Engler und
B Hennemann Giebichenſtein und Halle

Geboren Dem Handarb W Stahlmann ein S Unterberg 12
Dem Locomotivheizer E Weiland eine T Magdeburgerſtr 45
Dem Stärkefabrikant F Dettenborn eine T wen
Dem Schneidermſtr M Löſer ein S gr Ulrichsſtr 58 Dem
Mechanikus Th Seyfarth eine T kl Schlamm 10 Dem
Bremſer W Werkmeiſter eine T Liliengaſſe Dem Kaufm
E Schütze eine T Barfüßerſtr 17

Geſtorben Des Packmeiſter E Weber S todtgeb Auguſta
ſtraße Des Knecht H Kaul S Carl 5 M 13 T Herz
lähmung Böllbergerweg 34 Des Handarb H Wiegandt S
todtgeb Neuſtadt Der Photograph Moritz Lohſe 40 J
9 M 20 Lungentuberculoſe Magdeburgerſtr Des Poſt
ſchaffner F Nuthmann S Seorg 4 J 1 M 9 Scharlach
Waſſerſucht Barfüßerſtr Des Hausmann G Kämmerer
Eheſrau Friederike geb Landgraf 46 J 6 M 1 Krebs

Die Reihe der Fürſtenautographen verlaſſend erblicken wir
hier die Handſchrift des großen Schweigers Moltke mit den
Worten Ehre den Menſchen welche das Leben einſetzen zur
Rettung ihrer Mitmenſchen aus der Gefahr Wahrhaftig und
beſtändig ſchreibt in klaren einfachen Zügen Falk Staatsſecre
tär Dr Stephan wird humoriſtiſch Wo man denkt wirds
Schreiben auch nicht roſten Wilde Menſchen haben keine Poſten
Offen und geradeaus iſt die Deviſe Sr Excellenz des Herrn

Miniſters der öffentlichen Arbeiten Maybach und des jüngſt
verſtorbenen Frhrn von der Tann Der ſich für ſeine Neben
menſchen Aufopfernde iſt ein Held

Hier eine Reihe von Parlamentariern R v Bennigſen mit
den Worten Den Werth des Sonnenſcheins begreifen wir am
beſten im dichten Nebel Da iſt Windthorſt und P Reichken
ſperger mit ſeltſam zitternder Handſchrift Virchow Lasker
LöweCalbe und SchulzeDelitzſch Aeußerſt reich vertreten ſind
c Schriftſteller und Künſtler aus unſerm Halle die
folgenden

Wir können nichts wider die Wahrheit ſondern für die
Wahrheit 2 Kor 13 8

Willibald Beyſchlag
Die Mächte der Natur ſich dienſtbar machen und in ihrer

Feindſeligkeit mit ausdauernder Einſicht bekämpfen das iſt
die rechte Aufgabe der Wiſſenſchaften wie der Männer des
Geiſtes Denn des Menſchen wahre Natur iſt die

Kultur Richard GoſcheConception und Arbeit
Fertig mit prangender Wehr in ſtrenger himmliſcher Schöne

Sprang aus dem Haupte des Zeus Pallas Athene hervor
So auch ſah ſie im Traum einſt Phidias Aber er brachte

Mühevoll Jahre dahin ehe vom Scheitel der Burg
Hoch aufragte das Bild und des Speers goldfunkelnde Spitze

ägäiſche Meer
Richard Leander

Endlich Prof Dr Hermann Ulrici mit einer längern philoſo
phiſchen Bemerkung zu deren Wiedergabe leider unſer Raum

Schiffern den Lichtſtreif warf in das

nicht ausreicht

Dichter wie Anzengruber v Bauernfeld Bodenſtedt F Dahn
E Ebers G Freytag Geibel W Raabe Roſegger unſer
Landsmann J Wolff Bühnengrößen wie Clara Ziegler
Pauline Ulrich Marie Seebach Franziska Ellmenreich Frau
Frieb Blumauer und der jüngſte Lieutenant Erneſtine
Wegener Poſſart Fr Löwe K Helmerding wir nennen
nur was uns beim flüchtigen Blättern auffällt haben ſich hier
eingezeichnet Muſiker producirende wie reproducirende ſind
zum Theil durch Notenautographen vertreten ſo ſchreibt Johann
Strauß die erſten Tacte ſeiner unverwüſtlichen ſchönen blauen
Donau hin Franz v Suppé ſetzt die Worte Das Leben gleicht
dem Meere hat Sturm und Ebb und Fluth c in Muſik J
Stockhauſen ſchreibt den Anfang eines Liedes von Brahms auf
Kücken den Beginn ſeines bekannten Duetts Treibe treibe
Schifflein Fr Kiel eine Andante für Pianoforte u ſ w
Die Koryphäen der bildenden Künſte haben ſich durch trefflich
reproducirte Handzeichnungen um die Bereicherung des Albums
verdient gemacht ſo u a A Achenbach E Dücker der be
deutende Maler von Küſtenlandſchaften P Thumann F Keller
Begas Camphauſen A v Werner F Defregger Knaus F
A Kaulbach A Menzel A Hendſchel der Autor der bekannten
prächtigen Skizzenblätter E Grützner W Gentz B Vautier c

Hier wollen wir mit Blättern aufhören Du weiſt nun ſchon
ungefähr lieber Leſer ob dies Selbſtſchriftenalbum ein begehrens
werthes Buch genannt zu werden verdient in Hinſicht auf ſeinen
eigenen Werth wie in Anbetracht des edlen Zweckes dem der
Erlös zufließen wird Aber bevor wir einander Lebewohl ſagen
laß Dir noch einmal die Vorſchläge an s Herz legen die meine
Zeilen Dir unterbreiten Vielleicht legſt Du jetzt das Blatt aus
der Hand und haſt die ganze Geſchichte in der nächſten Stunde
vergeſſen aber wenn Du wieder einmal in einer bangen
ſchweren Sturmnacht aufwachſt die wird Dich ſchon wieder
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Weit über

70 Tauſend
Abonnenten

Einzige Berliner Zeitung
welche ein illuſtr Witzblatt

u d atisnnenten als Beigabe
liefert

Auf Wunſch

Probe Nrn
gratis u franco

vBerliner

Gartenbau und

nende Zeitung zu bringen
politiſche
tigen Plätzen und daher raſch

parlamentariſch

papiere
u

haltige und

Erzählungen

men reonnementsprei es M kvon nur ar

mit ſeinen 3 werthvollen Beiblättern
illuſtrirtes Witzblatt VIL belletriſtiſches Sonntagsblatt

Deutſche Leſehalle und Mittheilungen über Landwirthſchaft

iſt in Anerkennung der Reichhatigkeit Vielſeitigkeit und Gediegenheit
ſeines Jnhalts

die gelelenſte und verbreiteſte Zeitung Deutſchlands
geworden indem es fich ſeit mehreren Jahren einen feſten Stamm
von weit über 70 Tauſend Abonnenten dauernd erhalten hat
Vorzüge des Berliner Tageblatt beſtehen vornehmlich in Folgendem
Täglich zweimaliges Erſcheinen als Abend und Morgen

blatt wodurch das B in der Lage in der Lage iſt alle Nach
richten ſtets 12 Stunden früher als jede nur ein Mal täglich erſchei

e Gänzlich unabhängige freiſinnigeHaltung Spezial Korreſpondenten an allen wich
v teſte und zuverläſſige Nachrichten beibedeutenden Ereigniſſe umfaſſende Spezial Telegramme
la es Bureau liefert dem BR ſchnelle und zuverläſſige Berichte Bollſtändige Ziehungsliſten der Preußiſchen

und Sächſiſchen Lotterie ſowie Auslooſungen der wichtigſten Loos
p Ausgedehnte Anwendung des Telegraphendrahts

nd deßhalb frühzeitigſte Meldung aller wichtigen Ereigniſſe
wohlgeſichtete Tages Neuigkeiten aus der Reichs

hauptſtadt und den Provinzen Sorgfältig gepflegtes Feuilleton
unter Mitarbeiterſchaft der erſten Schriftſteller
ton des III Quartals bringt folgende 4 intereſſante und ſpannende

Otto Girndt Cato L Züemssen Die Preisbewerbung
Luttra Crim Nov von Dr Lortzivg Ein Jrrlicht Von L Wes erfeld

Ermuntert durch die bereits erreichten großen Erfolge iſt das Berliner
Tageblatt beſtrebt ſeinen Jnhalt ſtets zu erweitern und zu vervollkommen
um ſeinen Leſern die thunlichſt beſte Zeitungslektüre zu bieten ungeachtet des

Man abonnire ſchleunigſt bei dem nächſten Poſtamt damit die
Ueberſendung vom Begin des Quartals ab pünktlich

Der geehrten Damenwelt von
zeige ergebenſt an daß ich der Frau Karoline Kästner meine Vertre

Tageblatt

Hauswirthſchaft

Die

Ein eigenes

Reich

Das Roman Feuille

für das Vierteljahr
für alle 4 Blätter

zuſammen
25 Pfg

Halle
tung entzog und übergab dieſelbe der Frau
Emma Wernicke Firma B Pfitzmann

alter Markt 21Dieſelbe vermittelt jeden Auftrag auf meine Fabrikate in rein wollenen
Cachemirs 2ec und hält ſich dieſelbe bei Bedarf beſtens empfohlen 5980

AlIwin Tietze Greiz mech Weberei
r Branmnchüt Wagentabrikant

in Halle aS gr Ulrichſtraße Nr 29
Reeller Ausverkauf von Kutſchwagen

Wegen gänzl GeſchäftsAufgabe ſtelle ich meine ſämmtlLandauer Halbchaiſen Jagöwagen Dre ine ſämm agen als
offene Wagen in reichhaltigſter Auswahl neueſten Formen und ſolider Bauart ſowie auch Kutſch

geſchirre zum Selbſtkoſtenpreiſe zum Ausverkauf 5295

Kaiser Wilhelm Bier
Nach Uebereinkunft und Lieferungsabſchluß erlaube ich mir ganz ergebenſt

den Empfang der erſten Sendung des vortrefflichen

Kaſser Wilhelm Bieraus der Actien Brauerei Köni

Kaiser Wilhelm Bier genannt
ſtadt Berlin mit utheilen
ches nur mit Allerhöchſter Genehmigung

Jndem ich

vor Nachahmung geſchützt durch Eintragung der Schutzmarke als ein ganz vorzügliches Bier empfehle offerire daſſelbe
in Flaſchen 20 Flaſchen 3 Mk Hochachtungsvoll

Fr StruVEe Bellerei Poſtſtr 13
Dampfschitff

Die Tourfahrten fallen dieſe
Sonntag wieder

Obſt Perpachtung
Die diesjährige Kirſch und Kern

obſt Nutzung der Rittergüter Nie
derbeung und Netzſchkau ſoll Mon
tag den 20 d Mts meiſtbietend
gegen Baarzahlung verpachtet werden

Die Bedingungen werden im Termin
ekannt gemacht und beginnt die Ver b

e e um 10 Uhr Vor
gs in daſigem thofen Rehſchengſis aſthofe um 1 Uhr

Zuckerfabrik Körbisdorf

Gras Perpachtung
Die Grasnutzung der in der Röpzi
ger Aue belegenen Gemeinde Wieſe
ſoll Sonntag den 19 Juni Nach
mittags 3 Uhr an Ort und Stelle ver
pachtet werden Bedingung im Termin

Der Ortsvorſtand
Die Dampf Bierbrauerei von

Feutler K Paul in Mühlhauſen
Kbür ſucht zum Ausſchank ihrer

iere eine größere Reſtauration
d Halle zu pachten eventl mit
i Beſitzer einer ſolchen in Verbindung zu treten 5926

Eine kl gangbare Reſtauration
iſt eintretender ſchneller Veränderung

r ſofort zu überehmen Näheres durch
M Franke Bahnhofſtr 10

Hohenzoller
Woche aus und beginnen erſt

Ein Reſtaurant
Garten Kegelbahn Billard krankheits

al a zu ehe dei Anzahlung r LeipzigSebaſt Bachſtraße 26 part paig

Fr Räubert
Ich beabſichtige meine bei Beeſenſtedt

elegene Waſſermühle mit 2 Mahl
gängen und einem Reinigungsgange
nebſt 1 Morg Acker und 3i Morg
Obſtanpflanzung aus freier Hand zu
verkaufen und wollen hierauf Reflec
tirende ſich bis 1 Juli cr mit mir in

nan eeeſenſtedt den 13 Juni 1881
Wittwe

Wegen Todesfall ſoll in Bad Köſen
a/S ein in gutem baulichen Zuſtande
befindliches Haus mit großem Hof

e Kheten val Ge betrie iverkauft werden ben wird
Uebernahme kann bereits am

I Juni a e erfolgen
Nähere Auskunft ertheilt

M Geyer Erfurt
Eine Bäckerei gute Lage 1 Juli

zu übernehmen Adreſſen unter X 647
an die Expedition d Ztg erbeten

Pferdeſtall und Wagenremiſezum I October 1881 Wilig
vermiethen Näheres

kleine Klausſtraße 15

Guts Verkauf
Ein Gut von 154 Miug Acker vor

züglicher Boden in der Nähe v Halle
oll mit lebendem und todtem Jnven

tar und vollſtändiger Ernte ſofort ver
kauft werden Forderung 50,000 Thlr
Alles Nähere bei J Stemmler

Berlinerſtraße 6
Jch beabſichtige die in meinem nahe

den Bahnhöfen belegenen Hauſe be
fiadlichen

Zeſtaurationslocalitäten
nebſt hübſch angelegtem Garten welche
ſich einer regen Frequenz erfreuen
per 1 Oktober d
Zeit an einen ſoliden Pächter zu ver
pachten Näheres theile ich auf An
frage der man gef einige Referenzen
beifügen wolle gern mit

Coethen Louis Plenz
Ein großer ſchöner Laden mit

Contor iſt zu vermiethen u 1 Oct
d J zu beziehen Neue Promengoel4

Ein Viktualien Laden zu ver
miethen Köhler Feldſtraße 32

Ein kleiner Keller iſt zu ver
miethen kleine Klausſtraße 14

Eine freundl Wohnung 3 St
2 Küche u Zubeh z 1 Juli
billig zu verm kl Klausſtr 15
Wohnung zu vermiethen Unterplan 4

Kinderloſe Leute ſuchen per 1 Juli
ein freundliches Logis bis zu 300
Adr unter K Leipzigerſtr 65 II

Herrſchaftliche Bel Etage per
1 October beziehbar Albrechtſtraße 32
Eine Wohnung umzugsh z I Juli

für 45 e zu bez Zapfenſtraße 19 I
Frdl Wohnung in Giebichenſtein an

reelle Miether zu verm Näheres
Halle Rathhausgaſſe 7 2 Treppen und
Giebichenſtein Auguſtſtraße 62

Leipzigerſtraße 11 iſt die 2 Etage
Entree 7 St 3 K mit Zubehör von
jetzt ab oder 1 October zu vermiethen

Näheres III Etage

De Wohnungen
per 1 Juli Lindenſtraße 11

Sophienſtraße 26
iſt die 3 Etage beſtehend aus 3 Stu
ben 2 Kammern Küche und Zubehör
zu vermiethen Preis 80 Thlr Näh
bei Frau Schumannm daſelbſt

Verſetzungshalber iſt zum 1 October
er eine herrſchaftliche Wohnung
im Mühlweg zu vermiethen Bsheri
ger Miethspreis 1200 Mark Offerten
sub M 4160 durch J Barck
Co erbeten
Gr u kl Wohnungen Weingärten 18
Gr u kl Wohnungen vrm Ludwigſtr 11

St Stall K für 46 Thlr
Ludwigſtraße 16

Eine gut möbl Stube ſogleich oder
1 Juli zu beziehen Parkſtraße 10 I

d Js auf längere Bau Tiſchler ſucht

Ein ſolider Proviſions Reiſender
der eine gut eingeführte Wein Hand
lung in Halle u Umgegend gegen
gute Proviſion mit vertreten will
wird geſucht Bewerbungen ſind zu
richten unter A B 4191 an

J Barck Co hier
Ein Techniker reſp Werkmeiſter

welcher ſchon längere Zeit in der
Dampfkefſelbranche in der Werk
ſtätte ſowie Conſtructionsbureau
thätig war wird zu engagiren geſucht
Offerten mit Gehaltsanſprüchen und
Zeugnißcopieen sub H 53821 an
Haasenstein c Vogler Magde
burg erbeten

Steinweg 49
Drei tüchtige Wagenlackirer und

zwei dgl Sattler auf Kutſchwagen
werden zum ſofortigen Antritt nach
auswärts geſucht Näheres bei

E Quaas Stellmachermeiſter
Anguſtaſtraße 9b

Ein junger Mann welcher 5 Jahre
als Kutſcher war ſucht Stelle als
Kutſch od Hausknechtd Fr Scholle

Ein Sohn achtbarer Eltern ſucht

Möblirte Stube
verm gr Brauhausgaſſe 15 II

Billige Wohnung für Badegäſte
fein möblirt mit oder ohne Bett
Giebichenſtein Brunnenſtraße 47
Möbl Wohnungen zu verm ſof od
ſpäter Nähe des Marktes Daſelbſt
wird ein j Kaufmann als Mitbewohner
geſucht Schmeerſtraße 17/18 III links

Frdl möbl Stube an 1 Herrn iſt z
1 Juli z verm Anhalterſtr 9 II l
Möbl Stubde auch auf kurze Zeit zu
verm Magdeburgerſtr 29 III rechts

Ein anſt j Mann erhält bei kinder
loſen Leuten billig Koſt u Logis allein
Wo ſagt die Exped d Ztg 329

Anſtändiger Herr als Mitbewohner
geſucht Taubengaſſe 17a2 Souterrain

Anſt Schlafſtelle Zenkergaſſe 3
Anſt Schlafſtelle Königſtraße 2223
Anſt Schlafſt mit K Dorotheenſtr Ia II

Knaben erh ſtets gute Penſion
nachgewieſen d Hrn Kfm Krammiſch

1000 1500 Mark auf 3 Monat
gegen ſicheres Unterpfand geſucht

ef Offert befördert die Expedition
d Ztg sub V 648

500 Thlr auf gute Hypothek
1 Juli geſucht Adreſſen sub W 646
an die Expedition d Ztg erbeten

15,000 Mark ſofort oder 1 Juli
zur 1 Hypothek auszuleihen Adreſſen
Z 649 in der Exp d Ztg abzug

Für eine rentable ſeit 5 Jahren be
ſtehende Actiengeſellſchaft Ver
ſicherungsbranche wird ein Theil
nehmer als 2 Director mit einem
disponiblen Vermögen von 12000
Mark baldigſt gewünſcht

Bewerbungen u O 1512 an H
Gräſoe erbeten

Tüchtige Colporteure
werden zum Vertriebe gut eingeführter
und leicht verkäuflicher Kalender geſucht Bezugsbedingungen ſehr
günſtig Adreſſen sab B 651 wolle
man in der Exped d Ztg hinterlegen

eine Lehrlingsſtelle als Kaufmann
Offerten sub C 4183 durch J Barck

Co erbeten

Ein kräftiger Laufburſche
wird geſucht von

Bruno Freytag Halle aſS
im goldenen Löwen

Ein junger gewandter Haus
burſche wird ſofort geſucht

Hotel zur Ausſtellung
Tüchtige Köchinnen Mädchen

für Küche und Haus finden ſof
u 1 Juli Stellen durch

Fr Wendler Trödel 9
Eine anſtändige in geſetzten Jahren
ſtehende Wirttzſchafterin in allen
Zweigen üchtig namentlich in der
ff Küche ſucht zum 1 Juli ſelbſt
ſtändige Stellung auf einem
Rittergut

Werthe Offerten niederzulegen unter
S S 1474 in der AnnoncenExped
von H Gräſe gr Märkerſtr 7

Eine Aufwärterin wird geſucht
gr Brauhausgaſſe 16 im Laden

Tücht ſelbſtſt Köchinnen ſowie
Mädchen für Küche und Hauswünſchen ſofort u 1 Juli Stellung d
Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

Geſucht werden
mehrere Köchinnen 40 50 Thlr Geh
ein Mädch bei kinderl Herrſchaft durch
Fr Scholle Leipzigerſtr 89

Eine tüchtige Wirthſchafterin die
auch ſonſtige Hausarbeit übernimmt
wird von einem einzelnen Herrn zum
1 Juli od 1 Auguſt geſucht Wo zu
erfragen bei J Barck Co

Ein nicht zu junges Mädchen für
Küche u Hausarbeit welches Luſt hat
das Kochen zu erlernen am liebſten
ſchon etwas kochen kann wird zum
1 Juli geſucht Advokatenweg 2

Ein junges Mädchen ſucht Stelle
in einem Geſchäft oder zur Stütze der
Hausfrau u war ſchon in Weißwaaren
geſch u Haushaltung Auf gute Be

andlung wird mehr geſehen wie hohen
ehalt Näheres sub R 4182 durch

T Barck Co
Sichere Heilung für Alle
auch diein Anſtalten Operationen Bade
Orten und anderweitig nicht geheilt wer
den können Jeden Huſten Heiſer
keiten Lufmangel Aſthma alsKehlkopf Catarrh Tuberkr 5 alle
Lungenkrankheiten Schwindſuchten
Bleichſucht Waſſerſuchten Abzehrungen
Migräne Gicht Rheumatismus Reißen
und all u jeden Schmerz Magen
krampf Magen Darm Bandwurm
Herz Unterleibs Leber Gallen Nie
ren Urin Blut Säfte u HämorrhoidenLeiden Alle Kinder u rauenkrank

heiten e h Leiden alleauch die veraltetſten geheimen Krank
heiten Schwächen Nerven Augen
Kopf Gehirn und Rückenmarkleiden
Epilepſie Alle Haut und Haarleiden

Krätze Ballen Hühneraugen Ausſchläge
Miteſſer Hautjucken Flechten Krebs
alte offene Schäden Knochenfraß Gechwülſte Briefe ſogt Antwort Wun

erbare Heilerfolge bei jeder Krankheit
weiſe ich nach Dankſchreiben veröffent
liche ich nicht Hepgiſtef mache ich mit
durch meine ſichere eigene Methode
Geheilten bekannt Naturgemäße ſichere
Stärkung und Heilung des ganzen
Körpers und jeden e undguter ruhiger n Schlaf
Je ge Honorar ſpäterF W Senſtleben Halle a/S

Parkſtraße 14 I

Ein Hobelbank
ſucht zu kaufen oder zu miethench Schmeil Weidenplan S

Ein Ponny gut und fromm mit
ſchönem Kutſchwagen und chirr
I Kinder e Damen zu fahren
illig zu verkaufenKlausthorſtraße 16 Halle a/S

unge Vorer ſehr wachſam fürjed eis z verk Gerbergaſſe 14

Eine gut melkende Ziege
zu verkaufen Bechershof 6Rath discret Frau LattkeDamen Lattumſtr 23 I Berlin
Rohrſtühle w gefl gr Märkerſtr 19

Die Volkskü

und bei Herrn Bellſon
den 10 en baben

L 00se
der Gewerbe u Jnduſtrie

Ausſtellung zu Halle
ind a 1 Mark zu haben in
er re der Saaletung

Klaſſen Lotterie v BadenBaden
II Ziehung 5 Juli 1881

Gewinne i W v 60,000 30,060
15,000 12,000 10,000 5000
3000 2000 1000 2e 2e

Looſe hierzu a 2 Mk ſowie Voll
looſe für alle Ziehungen a 30 Mk
empfiehlt II Gräfe Ann Exped

große Märkerſtraße 7

2 Für Zahnleidende
Künſtl Zähne Plomb Reinig

Reparat beſ ſofortſchmerzlos Julius Sachse jr
gr Ulrichſtr 20 II Eing Bölbergaſſe
Wäſche wird ſauber gewaſchen und
fein geplättet Wiegand Reilſtr 6

Wäſche zum Neuplätten wird noch
angenommen gr Berlin 15 im K

für Kellerfenſter Hühnerhöfe Vo
gelkäfige Kirchenfenſter Faſane
rien Tanbenhggſer rc Fuß von

g and Hempeolmann Krause

Nr 8 Kleinſchmieden Nr S

Ed MIaussPerſeburg
verſendet zu billigſten Verkaufspreiſen

nach jeder Bahnſtation
Pra Gruden COoaks

Briquettes
Presssteine
RKöhmische Kohlen
ZwiekauersteinKohlen
Westfälische 59HolzkKohlen
Scheitholz eteFebende Jtal Hühner

trafen ein

Ferd Rummel Co
Tägl friſche Gutsbutter
à Pfd 98 Pfg verſendet franco gegen
Nachnahme desgl faſt ungeſalzene
feinſte Waare 108 Pfg

Marggrabowa L Trübe
Saure Gurken

in Schocken u im Einzelnen empfiehlt
billigſt Richard Fuss
Friſche Thür Salzbutter

à Pfd 110 empfiehlt
Richard Fuss

Für Wiederverkäufer
und Private empfehle billigſt Aal in
Gelée Stralſunder Bratheringe
Sardinen Rollmöpſe feinſte große

Matjes Heringe
Ferd Höfert Henriettenſtr 4

Mottenpulver
in weiteſten Kreiſen als Schutzmittel
wie zur Vertreibung der Motten rühm
lichſt bekannt empfehle in Schachteln
à 50 und 1 Mark
M Waltsgott gr Ulrichſtr 38
Leere Weinflaſchen kauft

große Ulrichſtraße 38
Eine LadenEinrichtung wird zu

kaufen geſucht Köhler Feldſtr 1
1 Sopha verk billig Taubeng 18 p r

Eine Fleiſcherbude zu verkaufen
Zu erfragen Geiſtſtraße Z
Ein Cello verk billig gr Märkerſtr 25 J

Wien u kleiner Koffer billig zu
verkaufen Magdeburgerſtraße 2 III r

Em faſt neuer Wagen nebſt Hund
für Oebſter paſſend zu verkaufen

Giebichenſtein kl Breitenſtr 6
Ein gut erhaltenes Pult iſt billig

zu verkaufen
H Rosenberx Ranniſcheſtr J

Eine Schnuhmacher Maſchine
iſt billig zu verkaufen Lu ſſe 11

800 Stück gute birkene Leiter
bäume hat billig abzugeben

Cönnern Oarl Meilsert

99

99

99



h äaaaähdie 4 4 Ge Steinbick Voss
Brüderſtraße 1820 im Hauſe d Herren J Simon Söhne S

Ausverkauf9 eW älterer Lagerbeſtände er herabgeſetzten Preiſen V

e Jn Confection SS Schwarze und helle Jaquets S ark
v 8 MkS Brunnenmäntel u Regenmäntel e

8 Jn Kleiderstoffen SW 15 etm Halbwoll Beige t
9 r a r ars 150 MtrJ 60 Reinwoll Beige do d hin
S KnappeRobenbt 12Mtr
S ää0

J Werner
I Etage I eiprigerstr 6

Tuch Buckskin u Herren Confections Gelchäft

W nach Maass W
Grösste Auswahl in Stoffen

Billige Freise

Gebr Bethimann

Halle a gr Steinſtraße 63
Tager von Möbel Spiegel und Polſterwaaren

Stylgerechte Ausführung ganzer Einrichtungen

Roötfoel und Gaſe David
Donnerstag den 16 d Mts Abends 74 Uhr

Erstes grosses Concert
von der Kapelle des Königl Sächſ 2 Grenadier Rgts Nr 101

Kaiſer Wilhelm König von Preußen
unter Leitung des

Königl Muſikdir Herrn A Trenkler
Programm

1 Carmen Marſch Trenkler2 Ouverture zur Oper Oberon C M v Weber3 Geſchichten aus dem Wiener Wald Walzer Strauß
4 Tonbilder aus dem Muſikdrama Die Walküre R Wagner

5 Meeresſtille und glückliche Fahrt, Concert Ouv Mendelsſohn
6 Die erſte Liebe Polka für Cornet à piston Solo Neumann

Vorgetragen von Herrn Hofmann
7 Andante cantabile aus der Sonate pathétique Beethoven
g Zweite ungariſche Rhapſodie Franz Liſzt
9 Ouverture zur Oper Tannhäuſer R Wagner
10 Fanfare militaire Aſcher11 Abendgebet aus dem Wald für Waldhornquartett Otto

Vorgetr von den Herren Poyda Muſchter
Mai und Pfennig

12 Erinnerung an 1870 1871 großes Schlacht
Potpourri arrangirt von Trenkler

Einleitung 2 Was iſt des Deutſchen Vaterland 3 Boruſ
ſia 4 Der Ritter muß zum blut gen Kampf hinaus 5 Wer will
unter die Soldaten 6 Du Schwert an meiner Linken 7 Morgen
roth Morgenroth leuchteſt mir zum frühen Tod 8 O Straßburg
o Straßburg du wunderſchöne Stadt 9 Du Deutſchland ich muß
marſchiren 10 Heute ſcheid ich heute wandr ich 11 Hinaus in
die Ferne 12 Lützow s wilde Jagd 13 Wohlauf Kameraden auf s
Pferd 14 Jch hatt einen Kameraden 15 Die Wacht am Rhein
16 Was blaſen die Trompeten 17 Sächſiſcher Zapfenſtreich 18 Gebet

z e 3 i rn 2 h vorer acht 22 Parademarſch urmmarſch 24 lachtmuſik 25 Heil dir im Siegerkranz 26 Schluß Echlacht

Entree 50 Pfg Rich MReller
Goldener HirschnPranckest

Garten Etablissement
Heute Mittwoch den 15 und morgen Donnerstag den 16 Juni

d Weh SoExtra Militair Concerte
gegeben von der Capelle des 1 Königl Sächſ Jäger Bataillons Nr 12

unter Leitung des Capellmeiſters Herrn B Jäger
Anfang Abends S Uhr Entree an der Caſſe 50 Pfg

Billets zu ermäßigten Preiſen 3 Stück 1 ſind in der Cigarren
handlung der Herr erKaufmann Schmmidt Leipzigerſtr vis vis vom gold Hirſch zu haben

Chepillen u seid Litzen Dmhängen

Neuheiten
in Spitzenumhäogen gpanischen Fiehus

Promenadentüchern in Wolle

Colliers Krausen u Schleifen
empfehlen in reichhaltigster Auswahl

und billigsten festen Preisen
Eine grosse Parthie

leichte Wollne Unterröcke
offeriren zu bedeutend herabgesetzten

8 ehr niedrigen Preisen

grosse Steinstrasse 8

Deutsch

W bequem u rasch

z

n 1

u
7

r J J
So2 a P AS m e 7e

De

Sehleif
Apparat

r We anenggegaceeenMäh SterncliubAaschinen Fabrik Ausſtellungs Schlößchen
lancdwirthschaſt Mavchinen S Kanminnſſger

re e d Turnvereine Halls a S e e eletzteren 5 und Sonnabends 9 10
ermöglicht

a
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Mähemaschinen

für Gras und Getrei d e
Eigene Construction Teutonia

Zahlreiche Referenzen ermässigte Preise
Amerikanische und Englische Original Maschinen

als BRurdik Samuelson Howard Wood ete zu be
deutend herabgesetzten Preisen von 300 ab

Cataloge gratis und franco

P Dinwermann 2l0

zu überzeugen
ich das P T Publikum ſich

Die bis jetzt
mit dieſem gar nicht zu vergleichen

Beſichtigung dieſes Sophas jeder Zeit geſtattet

em

Veul Patent Sopha Neu
Sehr ſchnell in 2 Matratzen 2 KopfFußkiſſen zu a ngeln

Das bei mir ausgeſtellte Patent Sopha iſt wegen ſeiner eleganten
Ausſtattung und höchſt einfachen Konſtruction s jetzt unerreicht und bitte

efälligſt von der Wahrheit dieſer Empfehlun
ublikum empfohlenen Patentſophas ſin

Hochachtungsvoll

Harzſtadt Wernigerode empfehle
mein an der die Burgſtraße mit Nöſchen

J Aufpoliren Je ögreerh
Den Beſuchern unſerer freundlichen

ich

rode verbindenden Ecke unweit d
Schloſſes und Parks belegenes Hotel
angelegentlichſt Durch ſolide Preiſe
ute Bewirthung Bedienung und
etten werde ich mich bemühen alle

mich mit ihrem Beſuch Beehrenden
zufrieden zu ſtellen Jm Reſtaurations
lokal iſt ein franz Billard zu benutzen
und ſtets kalte und warme Speiſen
ſowie ein vorzügliches Glas Lager
bier zu finden

Wernigerode im Juni 1831
W Gattermann

Hotel zum Preußiſchen Hof
Dem geehrten reiſenden Pubſitum
zeige ergebenſt an daß ich den
Gaſthof zur neuen Sonne
hierſelbſt käuflich übernommen habe

Jndem ich meine Lokalitäten zur
gefälligen Benutzung beſtens empfohlen
halte werde ſtets bemüht ſein die mich
Beehrenden reell urd billigſt zu bedienen

Hochachtungsvoll zeichne

Carl Hellmuth
Alsleben a im Juni 1881

Sonntag 19 Juni
6 h Uhr früh

Ertrazug nach

M ösen
Rücckf 8,55 Abds

Billets auf 1 Tag gültig III El
2 II Cl 3 nur bis Donnerstag ſpäter 50 9 mehr
Steinbrecher Jasper

Jn Naumburg wird angehalten

Variété Concert
monheie ters
täglich Concert und Porſtellnug

von berühmten Künſtlern

1 Mark ſind zu haben in dem be

50 Pfg Caſſaöffnung 7 Uhr
Ausſtellungsſchlößchen
Täglich großes Abend Concert

mit freiem Zutritt
Rheinische Weinstube

v Fgß reichh Speiſekarte ſeparate
Bierſtube Wff Dierſt Actienbier

Heute friſcher Anſtich
Rheingold

W Turnverein Frieſen
Mittwochs und

abends Abends 8 Uhr

u Zöglinge in Müller s
Bellevue D P

Unſer Haidegang findet Sonntag

wieſe ſtatt

bei

Familien Billets 3 Stück nur
kannten Vorverkauf An der Caſſe

u Weinhandl Rathhausgaſſe 5
Gemüthl Localität Weiß u Rothweine

imn der ſtädt Turnhalle
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Uebung für Mitglieder

andWerſer Bild Perein

den 19 Juni nach der Biſchofs
Abmarſch von der Eliſabethruhe

Mittag punkt 2 Uhr

zu 13

Concert Sä
unter

Fenſter zu außerordentlich billigen Preiſen
empfiehlt zum Ausverkauf

Wilh Walter Leipzigerſtr 92
SCRFeSer S a viIIon

Täglich Gesangs Soirée
er berühmtend

er Geſellung ſchaft Walther aus Berlin
eitwirkung des amerik Neger Trio s

ſtatt Pünktliches

Geſchäftliches

en Steln brecher Jasper Markt und Herrn

Vereinigte Dienstmänner
Eingetragene Genoſſenſchaft zu H

Sonntag den 19 Juni d J Nachmittag 3 Uhr findet unſere ordent
liche Generalverſammlung im Gaſthof zum Schwan gr

rſcheinen der Mitglieder iſt nothwendig

Halle den 13 Juni 1881
Der Aufſichtsrath

G Diesing Vorſitzender
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

alle a

Steinſtr 51

Vp Naumann Rathhausgaſſe 15 L Knaur
Einen großen Poſten eleganter Reste Gardinen FamilienNachrichten

Clara Beyer
Theodor Schulz

Verlobte

Delitzſch Halle o S
Alida mit dem Kaufmann Herrn
Hermann Maereker hier beehren
beſonderer Meldung hierdurch ergebenſt
anzuzeigen

alle a/S den 14 Juni 1881

und Frau

Dank
und Theilnahme
Gatten unſern guten Vater und Groß

15912
Tagesordnung 1 Vorlegung des Rechenſchaftsberichts 2 Beſtimmung

des Reſervefonds 3 Neuwahl des Aufſichtsrathes und des Vorſtandes 4

vater dem Gutsbeſitzer Johann
Oarl Voxgel während ſeiner Krank
heit ſowie am Begräbnißtage von nab
und fern bewieſen worden ſind ſagen
wir hiermit unſern innigſten Dank

Wünſchendorf den 12 Juni 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

ſich Verwandten und Bekannten ſtatt

Slärkefabrikant Gustav Schmidt

Der Vorſtand
Gemeiner Betrug L

Die Verlobung unſerer Tochter Bekenn

Für die vielen Beweiſe der Liebe
die meinem lieben
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